
 
Antrifttal besuchte italienische Partnergemeinde Ro sora  
 
Seit 2007 pflegt die Gemeinde Antrifttal eine Partnerschaft mit der italienischen Gemeinde Rosora in der Provinz Ancona. In jährlichen Wechseln 
finden gegenseitige Besuche statt. In diesem Jahr fuhren 36 Antrifttaler Bürgerinnen und Bürger (zwischen 18 und 73 Jahren) zu einem Besuch 
vom 21. – 24.08.2011 nach Rosora.  
 
Die Hinfahrt erfolgte durch die Schweiz mit einem 4stündigen Aufenthalt in Mailand. Nach einer Stadtführung und etwas Zeit zur freien Verfügung 
ging es dann weiter nach Rosora. Nach einem überaus herzlichen Empfang (man kennt sich inzwischen ja mehrere Jahre, aus denen echte 
Freundschaften entstanden sind) und einem guten Essen wurde der verbleibende Abend in fröhlicher Runde verbracht. 
 
Am nächsten Tag fuhr die Gruppe, unter Begleitung von einigen einheimischen Freunden, an den Adria-Strand von Numana-Marcelli südlich von 
Ancona und genoß echtes Mittelmeer-Flair sowie ein vorzügliches Mittagessen in einem Strandrestaurant. Den Abend verbrachte man zunächst bei 
den Gastfamilien, anschließend spielte noch ein Duo flotte Musik auf der Piazza. 
 
Am Samstag gab es eine größere Bustour, ebenfalls unter Begleitung von einigen einheimischen Freunden aus Rosora, zunächst an den 
malerischen Lago Trasimeno in Umbrien mit einer Schiffsfahrt auf die Isola Maggiore. Anschließend ging die Fahrt weiter nach Assisi, dem 
Geburtsortes des Hl. Franziskus. Der mitgereiste Antrifttaler Pfarrer Christoph Werner übernahm die Führung zu den historischen Stätten des 
Christentums in Assisi. Nach der Rückkehr am frühen Abend in Rosora gab es wieder ein vorzügliches gemeinsames Abendessen mit den 
Gastfamilien und anschließend Tanzmusik auf der Piazza. 
 
Viel zu schnell vergingen die Tage, am darauf folgenden Sonntagvormittag musste leider wieder die Heimreise angetreten werden. Bei der 
Verabschiedung überreichte Bürgermeister Johannes Averdung einige Gastgeschenke unter anderem ein historisches Bild aus den Anfängen des 
letzten Jahrhundert. Trotz des sehr kurzen Aufenthaltes in Rosora waren es wieder unvergessliche Tage, geprägt von einer Herzlichkeit und 
Gastfreundschaft, die schon jetzt die Vorfreude auf den Gegenbesuch im kommenden Jahr in Antrifttal auslösen. 
Nach einer fast 17stündigen Busfahrt mit mehreren kleinen Staus kamen die Antrifttaler wohlbehalten am Montagmorgen gegen 2:30 Uhr in 
Ruhlkirchen an.  
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Vor der Abreise 

 


